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Änderungsantrag zu WP-01-K2

Von Zeile 232 bis 235:
Qualitätsstandards im Kitabereich gesetzlich festschreiben und im Bund die Investitionen in

frühkindliche Bildung erhöhen und verstetigen. Qualität heißt für uns auch, KiTas tatsächlich als

Bildungsräume zu sehen. Dort lernen Kinder Sprache und begeistern sich für erste

naturwissenschaftliche Phänomene und MINT Bildung. Institutionen, die diese frühe Bildung

stärken wie die "Stiftung Kinder forschen" wollen wir unterstützen. Ein besonderes Augenmerk

haben wir dabei auf Kitas mit einem hohen Anteil sozioökonomisch benachteiligter Kinder. Dort

wollen wir besonders unterstützen. Und wir werden 

Begründung

MINT Bildung kommt bisher im Wahlprogramm nicht vor, ist aber neben Sprache ein weiterer

wichtiger Baustein, der schon in der KITA beginnen sollte. Die Stiftung Kinder forschen wird seit

einigen Jahren vom Bund finanziert und sollte in ihrem Auftrag, MINT Bildung in KITAs und Ganztag

zu fördern, weiter unterstützt werden.
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